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Hagenbuch und Hintermann

Geistige
Landesverteidigung

Erlauscht vor dem Fahrplanständer im
Zürcher Hauptbahnhof

Personen: Junger, einfacher Mann und
junge Frau, sehen aus nach Hochzeitsreise.
Er spricht schweizerisches Volksschulhochdeutsch,

Auftreten dementsprechend
bescheiden. Sie ist soeben Schweizerin
geworden, spricht reines Reichsdeutsch,
Auftreten entsprechend.

Er: Und dann fahren wir mit der
Albulabahn von Chur nach St.
Moritz. (St. Moritz, gut schweizerisch

auf der zweiten Silbe
heftig betont!)

Sie: In St. Moooritz will ich aber
einige Zeit bleiben, das soll so
schön sein.

Er: Von St. Moritz fahren wir dann
mit der Berninabahn nach der
Alp Grüm. (Er betont schon
beide Silben gleich stark, etwas
unsicher, als ob er etwas falsch
gemacht habe.)

Sie: Dann fahren wir aber wieder
nach St, Mooooritz zurück
nicht? (Völlig unbeirrt.)

Er: Jawohl, nach St. Moooritz!
(Aussprache eines lernbegierigen

Schülers, ganz ohne Ironie.)
E. C. Schw.

Aufrichtiger Stadtrat
In irgend einem kleineren Städtchen

fand irgend eine Tagung statt.
Dem offiziellen Schlangenfraß folgte
am Nachmittag ein gemütlicher
Kommers. Tags darauf wurde dann der
Wirt, der gleichzeitig auch einen Sitz
im Stadtrat inne hatte, von seinen
Stammgästen befragt, wie die große
Sache verlaufen sei. Mit zufriedenem
Gesicht begann der Beizer über den
Verlauf der Tagung, das heißt über
das Essen und Trinken, zu sprechen
und meinte dann wichtig zum Schluß:
«Es gibt halt doch nichts Schöneres
als so ein Kompromiß!» C. Hbr.

AN UNSERE MITARBEITER!
Herr R. Beaujon in Zürich, der den Textteil des «Nebel spalter» seit einer Reihe von Jahren mit Geschick, Hingabeund Erfolg redigierte, hat leider seinen Rücktritt erklärt. Wir bitten deshalb unsere ständigen und gelegentlichenMitarbeiter, ihre Textbeiträge bis auf weiteres zu adressieren an den Nebelspalter in Rorschach.
Die zeichnerischen Beiträge sind wie bisher an den Bildredaktor Böekli, Heiden, zu adressieren.

Druck und Verlag des Nebelspalter.
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